
"Ur-Kataster" 1812

Haus- Lit. Benennung Eigentümer Leiheart = Grundherrschaft
Nr. Hofname (Besitzer) Gerechtigkeit
..................................................................................................................................................................................................................................
20 a Der Adambauern Hof Johann Stummbaum Leibrecht Hofmark Pasing

Haus 0,36 Tgw. Adambauer

inwärtige:
 22 Äcker 54,55 Tgw.
 6 Wiesen 36,40 Tgw.
 2 Waldungen 16,47 Tgw.
 1 Krautgarten 0,24 Tgw.
Summa inwärtig: 107,91 Tgw.

auswärtige:
2 Mooswiesen in Aubing: 5,97 Tgw.
3 Mooswiesen in Augustenfeld: 15,29 Tgw.
Summa auswärtig: 21,26 Tgw.

Summa Hofbesitz: 129,17 Tgw.

Totalbesitz: 129,17 Tgw.

..................................................................................................................................................................................................................................
Grundherr: Edle von Menzing, Kloster Wessobrunn; diverse Vogteien; dann ab 27.05.1687 Hofmarksherr Anton Frhr. von Berchem

zur Hofmark Menzing (min. bis 1702), dann mind. ab 1722 Hofmark Pasing
(siehe Vorläufer: ungeteilter, dann zertrümmerter "Wessobrunner" - Hof)

Hoffuß: 1/2
________________________________________________________________________________________________________________
1704 Grund- und Stiftbuch 1704 der Freiherrl. Hofmark Pasing mit Zugehör: Michael Hueber Besizt gleichfahls einen ganzen Hof,

welcher inhalt vorallegirter .2. Brief mit der Jurisdiction, unnd dem aigenthom alher (nach Pasing!) gehörig.
Hans Hueber von seinem Hof.

1719 Die Bauern Johann und Georg Huber von Pipping berechnen den Schaden, der ihnen durch die Kanalanlage (1701) zugefügt
wurde, auf jährlich 5 Scheffel Getreide und 2 Fuder Heu, jedes angeschlagen zu 6 Gulden, den Gesamtschaden auf 480 Gulden.
Sie bitten deshalb als Entschädigung um Holzzuweisung aus dem Forstenrieder Forst und um Steuerermäßigung.
............................................................................................................................................................................................
1719 letztmalige Nennung als Bauer (= Ganzhof), denn schon 1722 besteht der Ganzhof nicht mehr.
Der "Wessobrunner"-Hof wurde also zertrümmert.

****************************************************************************************************************
18.02.1722 Pipping: - Hannß Hueber 1/2 (19 "Wastlbauer")

- Franz Obermayr 1/2 (20 "Adambauer")

- Georg Hueber 1/1 (18 "Maier")
- Hanns Muzenhardt 1/8 (21 "Mesner" von Pipping)

****************************************************************************************************************
Fortsetzung siehe nun die Höfe

19 "Wastlbauer"

20 "Adambauer"

Haus-Nr. 20: Adambauer (von Pipping)
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ab hier nur noch der Adambauer:
....................................................................................................................................................................................................................
31.12.1718 Hanns Huber, iezt Franz Obermayr und Maria, sein Eheweib, nehmen von St.Georg 50 fl Kapital auf Zinsen auf.
1717-1733 Franz Obermair tritt als Bauer in Pipping und als Trauzeuge auf.
15.04.1726 Pipping: Franz Obermayr, 1/2 Hof.
22.06.1733 Witwer Franz Obermayr, Bauer in Pipping, oo Agatha Mittermair (V: Thomas +, Bauer in Giesing; M: Maria +).
05.07.1737 Witwe Agatha Obermair oo Quirin Bazenhofer (* 27.05.1703; V: Georg, Bauer in Aubing; M: Agneta, geb. Mayr).
27.11.1741 Tochter Agnes Obermair (aus 1. Ehe: V: Franz +; M: Maria +) oo Mathias Häberl (V: Joseph, Lehner in Pasing; M: Cathari-

na +).
06.11.1747 Witwe Agnes Häberl oo Adam Wastian (V: Leonhard +, Bauer in Pfarrenhofen; M: Clara +).
02.05.1760 Dorf Pipping: Adam Wastians Wittib von der anderten hellfte des Wessobrunner Guets.
10.06.1775 Hofübernahme durch Andreas Egnhofer gem. Menzingisch Briefprotokolls.
27.06.1775 Andreas Egnhofer (V: Joseph +, Schmied in Obermenzing; M: Eva) oo Magdalena Greinwald (V: Georg +, Söldner in Holz-

hausen; M: Maria).
1785 Andree Egenhofer Adam Bauer, 34 Jahre alt ...
1787 Andreä Eggenhofer zu Pipping hat ingleichen ... sein geschuldtes Kapital zurückbezahlt mit 50 fl an St.Georg (aus 1718).
10.01.1787 2te Hälfte des Wessobrunner oder Adam Bauern Guts; Andrä Egenhofer, 1/2 Hof, iezt Georg Strobel, Leibrechter de 10.

Jenner ao:1787.
22.01.1787 Witwe Maria Magdalena Egnhoffer des Halbbauern Andreas Egnhoffer in Pipping oo Georg Strobl (V: Johann +, Bauer in

Germering; M: Maria +).
1804 Laudemium fällt an (wohl für Johann Stummbaum). Tochter Anna Wastian (V: Adam, in Pipping; M: Agnes, geb. Obermayr)

oo schon seit ca. 1780 mit Johann Stummbaum.
1811 Gemauertes Haus mit hölzernem Stadl, Wert 1.000 Gulden, Eintritt in die Brandversicherung 15.12.1799; Johann Stummbaum,

Adambauer.
03.02.1817 Am 3.t Febr:1817 erwirbt Peter Stumbaum das ganze Anwesen durch Uebergabe pr:4.050 fl.

Peter Stumbaum Sohn des Johann Stumbaum.
1819/20 Da das Kapital ad 100 fl ... selbst nicht in die Kassa (der Kirche St.Georg) hinterlegt wurde, sondern dieses Kapital Anton

Stubenbaum, Adambauer von Pipping, aufnahm und so wohl an den Kapital ... wie auch an Zinsen Einnahm keine Verän-
derung eintrat, so kann hier vereinnahmt werden gleich fert(ig)en (Jahr) ...

vor 24.04.1831 Anton Stubenbaum, Adambauer zu Pipping hat das Kapital per 100 fl (an St.Georg) zurückbezahlt.
26.02.1831 Designation No. 241 und verbrieft am 26.02.1831: Joseph Huber, Hofbauer Hs.No. 17 zu Obermenzing verkauft sein Gesamt-

anwesen an Peter Stummbaum, Adambauer, Hs.No. 20 zu Pipping um 650 f.

07.12.1832 Designation No. 116 und verbrieft am 07.12.1832: Peter Stummbaum, Hofbauer, Hs.No. 17 in Obermenzing verkauft sein Ge-

samt-Anwesen an seinen Bruder Johann Stumbaum von Pipping um 750 f.
15.12.1838 Designation No. 128 und Brief No. 47 vom 15.12.1838: Peter Stummbaum, Adambauer, Hs.No. 20 zu Pipping, verkauft sein

Gesamtanwesen an Max Hemmer von Buchheim, k. Ldght. Starnberg, um 8.150 fl.
03.10.1844 Seit den 3. Oktober 1844 durch Kauf des Gutsrestes Georg Hemmer u. dessen angehendes Eheweib Maria Huber um 3.650

Gulden.
25.11.1844 Georg Hemmer (* 27.12.1806; V: Jakob, Bauer in Erl, Landgericht Scheßlitz; M: Barbara, geb. Goppert) oo Maria Huber

(* 14.12.1813; V: Johann, Wastlbauer in Pipping; M: Maria, geb. Breitsameter).
24.11.1873 Sohn Jakob Hemmer (* 24.07.1847) oo Katharina Strohmair (* 23.09.1850; V: Lorenz, in Pasing; M: Katharina, geb. Naßl).

Jakob Hemmer + 13.09.1877; Katharina Hemmer, geb. Strohmair + 07.01.1932.
29.07.1878 Witwe Katharina Hemmer, geb. Strohmair oo Georg Menzinger (* 22.04.1834; V: Johann, Buckl in Obermenzing; M:

Apollonia, geb. Rauch). Georg Menzinger + 21.05.1893.
nach 1893 Witwe Katharina Menzinger oo Franz Xaver Gruber (* 1851; Privatier; + 17.02.1915).
vor 1926/27 Nach den letzten Adambauern ist als neuer Eigentümer eingezogen: Häute- und Fellverwertungs-Gesellschaft e.G.m.b.H.,
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München-Land und angrenzende Bezirke, Sitz Pasing, Lager und Büro Obermenzing.
1939-1954 Als Eigentümer eingetragen: Häute- u. Fellverwertungsgenossenschaft mbH.
1985 Abgebrochen und ein Neubau erstellt mit Wohnungen als Eigentumswohungsanlage

....................................................................................................................................................................................................................
Heutiger Standort: Pippinger Straße 47
________________________________________________________________________________________________________________
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"Adambauer (Georg) Menzinger und Frau Katha-

rina, geb. Strohmeier-Pasing (1850), verwitwete

Gruber."

(Quelle: Franz Schaehle: Die Hofmark Menzing,
1927; Tafel 95)

Katharina Strohmeier (* 23.09.1850; aus dem
Pasinger "Bachbauern-Lenz") heiratete am 24.11.
1873 den Jakob Hemmer und damit in den "Adam-

bauern" ein.
Als Witwe Katharina Hemmer, geb. Strohmeier,
heiratete sie am 29.07.1878 den Georg Menzinger
aus dem "Buckl" in Obermenzing.
Und nach 1893 heiratete sie abermals als Witwe
den Privatier Franz Xaver Gruber (+ 17.02.1915).
Sie selbst starb am 07.01.1932.
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noch: Haus-Nr. 20: Adambauer (von Pipping)

Situation nach der Steuerdistriktkarte von 1809/10 Situation nach der renov. Grundsteuerkatasterkarte 1861

Situation nach der Katasterkarte von 1903:
Das Haus ist zwar noch in Ostwestrichtung, doch als Neu-
bau erkenntlich wegen der Grundrißverschwenkung.

Situation nach der Katasterkarte von 2006
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noch: Haus-Nr. 20: Adambauer (von Pipping)

Der "Adambauer" im Jahre
1988 mit dem Neubaukomplex
aus dem Jahre 1985.
Ansicht von Nordost.
(Foto 1998: A. Thurner)

Der "Adambauer" im Jahre
2006 mit dem Neubaukomplex
aus dem Jahre 1985.
Ansicht von Südost.
(Foto 23.03.2006: A. Thurner)

00 PCHäuserbuchOzing.p65 21.07.2006, 17:12146


